
 

 

    

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ratsanfrage: Stand der Schaffung von Ersatzwohnraum nach Aquis Plaza Errichtung 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
im Namen der Initiative „Recht auf Stadt“ (Eine Kampagne für eine gerechte Stadt) möchte ich 
bitte folgende Fragen stellen:  
 
Dem aktuellen Wohnungsmarktbericht der Stadt Aachen ist zu entnehmen, dass 3390 Haushalte 
auf der Suche nach einer geförderten, also leistbaren, Wohnung sind, während es in diesem 
Segment de facto keinen Leerstand gibt. Dieser Umstand verweist als einer von vielen darauf, dass 
die Situation auf dem Aachener Wohnungsmarkt als angespannt zu bewerten ist. 
Im Zuge der Errichtung des Aquis Plaza wurde dringend benötigter Wohnraum in Innenstadtlage 
vernichtet. Die Stadt Aachen vereinbarte mit der für den Bau und Betrieb des Aquis Plaza 
verantwortliche ECE Projektmanagement GmbH die Schaffung von 1500m² Ersatzwohnraum. 
 
Wir bitten daher um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Wie viel Wohnraum, der im Zuge der Errichtung des Aquis Plaza zerstört wurde, wurde bis 

zum jetzigen Zeitpunkt durch die ECE Projektmanagement GmbH ersetzt? 

2. In welchem Preissegment liegt der zum jetzigen Zeitpunkt ersetzte Wohnraum? 

3. Wie hoch ist der Anteil von Wohnraum im höchsten Preissegment von ab 10,50€/m² 

Bruttokaltmiete am bereits ersetzten Wohnraum? Zur Höhe von 10,50€/m² Bruttokaltmiete 

vgl. Hans-Böckler-Stiftung (2017): Wohnverhältnisse in Deutschland – Eine Analyse der 

sozialen Lage in 77 Großstädten, S. 13 f. 

4. Wie hoch ist der Anteil am ersetzten Wohnraum, der sich im preisgünstigsten Segment des 

Gesamtmarkts (Kostenmiete im günstigsten Viertel aller Angebotsmieten) befindet? 
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5. Ab welcher Bruttokaltmiete zählen Mietpreise in der Stadt Aachen nicht mehr zum 

günstigsten Viertel innerhalb des Spektrums der aktuellen Angebotsmieten? 

6. Welche Maßnahmen wurden und werden städtischerseits ergriffen, um sicherzustellen, 

dass die ECE Projektmanagement GmbH die vertraglich vereinbarte Quadratmeterzahl von 

1500m² an Ersatzwohnraum innerhalb der vereinbarten Frist von fünf Jahren nach der 

Eröffnung des Aquis Plaza tatsächlich realisiert? 

7. Welche Konsequenzen wird die Nichteinhaltung des Vertrags in Bezug auf die Schaffung von 

Ersatzwohnraum durch die ECE Projektmanagement GmbH städtischerseits nach sich 

ziehen und welche Instrumente stehen der Stadt Aachen zur Sanktionierung eines eventuell 

vertragsverletzenden Verhaltens durch die ECE Projektmanagement GmbH zur Verfügung? 

8. Steht die Stadt Aachen zwecks Sicherstellung der Schaffung des Ersatzwohnraums in 

regelmäßigem Austausch mit der ECE Projektmanagement GmbH? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Christoph Allemand 

(UWG-Aachen, Ratsherr) 

 


